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Waterloo

Napoleons wiederholte, furchtbare Offensiv-
stöfse sind rechts auf la Haye sainte und die
Höhen von Mont St. Jean gerichtet; sie werden
gebrochen durch das Erscheinen Bülows und

er anderen Preufsen.
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A. Napoleon, von den Zänkereien auf dem Wiener
Congrefs und der Unbeliebtheit der zurückgekehrten
Bourbonen in Frankreich unterrichtet, bemächtigt
sich wieder des französischen Thrones. — Ächtung
Napoleons und Krieg.

B. Die Armee Napoleons wird entscheidend durch
Blüchers und Wellingtons Truppen besiegt. Die PkCambray
Beteiligung der Deutschen ergiebt sich aus ihren
Verlusten. — Gneisenau ist iie Seele der überaus

energischen Verfolgung.
C. Frankreich erhält im zweiten Pariser Frieden die

Grenzen von 1790 (verliert also Landau und das
Saarbecken) und zahlt 700 Mill. Frcs.


